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Durchbruch geschafft – in Rheinland-Pfalz  

wird Pflege-Geschichte geschrieben 

 
Mainz, 17. Dezember 2014 

 

Mit großer Freude begrüßt der Deutsche Berufsverband für Pflegeberufe (DBfK) die 

heutige einstimmige Verabschiedung des novellierten Heilberufsgesetzes im rheinland-

pfälzischen Landtag. „Heute wurde in Rheinland-Pfalz Pflege-Geschichte geschrieben. Die 

erste deutsche Pflegekammer ist auf dem Weg – Generationen von Pflegefachpersonen 

haben darauf gewartet“, sagt dazu Andrea Kiefer, Mitglied der Gründungskonferenz und 

Vorsitzende des DBfK Südwest. „Wir im DBfK sind sehr stolz darauf, dass es mit uns 

gelungen ist, die Pflegekammer Rheinland-Pfalz im Heilberufsgesetz zu verankern. Damit 

sind innerhalb der Selbstverwaltung die Pflegeberufe nun endlich gleichberechtigt und auf 

Augenhöhe mit anderen Berufsgruppen im Gesundheitswesen“, so Kiefer weiter. Der 

DBfK fordert seit vielen Jahren die Einrichtung von Pflegekammern in allen 

Bundesländern. Bereits in den ersten Jahren nach der Verbandsgründung (1903) mahnte 

Verbandsgründerin Agnes Karll die Dringlichkeit der Selbstverwaltung an: „Denn wer, 

wenn nicht die Fachpersonen selbst, kann wegweisende Entscheidungen der beruflichen 

Entwicklung besser vorantreiben?“ 

 

Der Weg, den Rheinland-Pfalz hier beschritten hat, ist ein demokratisches Lehrstück. Die 

Berufsverbände als Vordenker ihrer Profession haben über viele Jahre den 

Gesprächsfaden zum Thema Selbstverwaltung aufrechtgehalten und die politisch 

Verantwortlichen – allen voran die jetzige Ministerpräsidentin Malu Dreyer – überzeugt, 

dass die Selbstverwaltung ein lohnendes Ziel ist. Im sehr breiten Diskurs der Befragung 

und der Gründungskonferenz vor Ort sind mehr als 10.000 Pflegefachpersonen in die 

direkte Kommunikation getreten.  

 

„Wir sind uns sicher, dass wir gerade durch diese kleinteilige Arbeit die hervorragende 

Grundlage für eine gute und starke, durch die Basis getragene Pflegekammer gelegt 

haben. Als Vorsitzende des DBfK Südwest freue ich mich schon jetzt auf die konstruktive 

Zusammenarbeit mit der Pflegekammer in Rheinland-Pfalz zum Wohl der 

Pflegebedürftigen und zum Wohl der Pflegefachpersonen“, resümiert Andrea Kiefer den 

Prozess der letzten beiden Jahre. Der vom rheinland-pfälzischen Sozialministerium 

einberufene Gründungsausschuss wird Anfang Januar 2015 seine Arbeit aufnehmen. 
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Der Deutsche Berufsverband für Pflegeberufe (DBfK) ist die berufliche Interessenvertretung 

der Gesundheits- und Krankenpflege, der Altenpflege und der Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflege. Der DBfK ist deutsches Mitglied im International Council of Nurses 
(ICN) und Gründungsmitglied des Deutschen Pflegerates (DPR). Mehr Informationen über 
den Verband und seine internationalen, nationalen und regionalen Netzwerke können Sie 
auf der Homepage www.dbfk.de nachlesen. Falls Sie Interviewwünsche haben oder noch 
mehr Informationen benötigen, wenden Sie sich bitte per E-Mail an suedwest@dbfk.de oder 
rufen Sie uns unter 0711 / 47 50 61 an. 


